
 
 
 
Nach der langen Wettkampfpause über die verdienten Sommerferien hinweg gab es am letzten 
Wochenende das erste Turnier. Für Sebastian Zwetzschke war es als Vorbereitung für den 
Fuchs-Cup Anfang September gedacht. Dafür ging es ins nord- 
thüringische Nordhausen, wo das diesjährige Pokalturnier der  
Stadt mit knapp 150 Judoka aus Thüringen, Sachsen-Anhalt und 
 Niedersachsen stattfand. 
 
Anders als auf anderen Turnieren gab es diesmal in seiner Ge- 
wichtsklasse bis 38 kg nur einen Gegner. Dieser wurde sofort  
nach Kampfbeginn mit einem Kata-ashi-dori (Beinfasser) von  

Sebastian geworfen und anschließend mit Hadaka-jime gewürgt – 
Ippon und Sieg! 

 
Später wollte sich Sebastian noch in einem Freundschaftskampf 
gegen den Sieger der U13-Gewichtsklasse bis 38 kg beweisen. 
nach 2 Sekunden war allerdings auch dieser Kampf beendet, 
denn der Gegner wurde sofort mit einem Uchi-mata (Hüftwurf) 
auf die Matte gelegt. 

 
Unerwartet kam noch ein Freundschaftskampf gegen den Sieger  
der U15-Gewichtsklasse bis 46 kg dazu. Anfangs konnte Seba- 
stian den Kampf offen halten. Durch eine Unkonzentriertheit  
verlor er allerdings durch einen Sumi-gaeshi – eigentlich sein ei- 
gener Spezialwurf. 
 
Am nächsten Sonntag wird Sebastian mit seinen Vereinskamerad(inn)en dann wieder richtig 
gefordert sein, denn der Fuchs-Cup in Nordstemmen gehört zu den großen Herausforderungen 
für unseren Judonachwuchs. Dafür allen viel Erfolg! 
 

Euer Holger 
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